
  Landesverband  Nord-Rheinland e. V. 

                Deutscher Verband der Gebrauchshundsportvereine e. V. 

                       Sportverband für das Polizei und Schutzhundwesen 

 

Gültig ab 01.01.2023 

Die LV - Turnierhundsport- Meisterschaft ist auf das 2. Wochenende im Juni festgelegt. 

Ausnahme Termin fällt auf Pfingsten, dann das 3. Wochenende im Juni .  

1. Meldeverfahren 

 

1.1. Meldeschluss ist 4 Wochen vor der Landesmeisterschaft, Posteingang beim LV – OFT 

  

1.2. Individuelle Anmeldung der Teilnehmer zur Aktivierung der Teilnahme unter 

O.M.A  notwendig. 

 

1.3. Prüfungsrelevante Unterlagen 

1.3.1.1. Kopie der Leistungsurkunde 

1.3.1.2. Mitgliedsausweis des Teilnehmers und ggfls. des Eigentümers 

1.3.1.3. Kopie des Zahlbelegs 

Die Kopie der Leistungsurkunde muss die Vorderseite sowie die Seite der Qualifikationsprüfungen 

enthalten. Qualifikationsprüfungen bitte kennzeichnen. 

Im Meldeschein sind nur die relevanten Qualifikationsprüfungen einzutragen. Der Meldeschein trägt 

die Unterschrift des Teilnehmers/Eigentümers und die des 1. Vorsitzenden des MV, dem der 

Hundeführer/Eigentümer angehört. Sollte der Eigentümer nicht im selben MV wie der Hundeführer 

sein, muss die Meldung vom 1. Vorsitzenden des Vereins in dem der Eigentümer Mitglied ist, 

unterschrieben werden. Bei Jugendlichen ist zusätzlich die Unterschrift des Erziehungsberechtigten 

erforderlich. Ist der gemeldete Teilnehmer Mitglied in mehreren Vereinen, erfolgt die Unterschrift 

durch den 1. Vorsitzenden für welchen Verein der Hundeführer gestartet ist. 

Bei jugendlichen Startern muss die Einverständniserklärung des Erziehungsberechtigten per E-Mail 

oder Post nachgereicht werden. 

Sämtliche prüfungsrelevanten Unterlagen müssen dem LV-OfT per Post zu gesendet werden. 

WICHTIG: Telefonnummer und E-Mail Adresse unbedingt angeben. 

Die Unterschrift des 1. Vorsitzenden ist mit 1. Vorsitzender zu kennzeichnen. 

2. Meldegeld 

2.1. Das Meldegeld beträgt 15,00 Euro pro Start. 

2.2. Es wird auf das Konto des LV NRL überwiesen. 

 

Volksbank Düsseldorf-Neuss 

IBAN DE06 3016 0213 5900 4740 18 

 

 



Auf der Überweisung muss die die Sportart benannt sein THS-LV-MS und der Name des/der 

Hundeführer/in stehen. 

 

2.3.Ohne die gleichzeitige Überweisung hat die Meldung keine Gültigkeit, dies gilt auch für die Anmeldung 

durch das Meldesystem O.M.A und/oder per E-Mail. 

 

2.4. Eine Woche nach Meldeschluss wird die Starterliste dem Ausrichter zugestellt.  

An den Ausrichter werden nach der Veranstaltung 15.- Euro pro Starter gemäß dieser Starterliste 

überwiesen. 

3. Qualifikationsbedingungen 

 

3.1. Das Team ( HF/Hund ) muss in einem MV des DVG Landesverbandes Nord – Rheinland Mitglied sein 

und in einem MV des Landesverbandes Nord – Rheinland sein Prüfungsergebnis nachweisen. 

Es gelten die Qualifikationspunkte und Zeiten von der Landesmeisterschaft zur nächsten 

Landesmeisterschaft. In jeder Disziplin kann eine höhere/bessere Qualifikation nachgereicht werden. 

 

3.2. Geländelauf 

• generell: 

Ein/e Teilnehmer/in kann mit zwei verschiedenen Hunden starten. Beim Doppelstart findet der 

1. Start am Anfang und der 2. Start am Ende statt. ( Schnellere Laufzeit 1. Start ) 

• 2000m: 

Starten können alle Teilnehmer/innen der Jüngstenklasse bis Seniorenklasse, die die 

Qualifikationsbedingungen erfüllen. 

 

  Altersklasse          männlich        weiblich 

      AK 14                11Min.           12 Min. 

 AK 15/19/35            9 Min.           10 Min. 

      AK 50                10 Min.          11 Min. 

      AK 61                11 Min.          12 Min.      

 

• 5000m: 

Starten können alle Teilnehmer/innen ab dem vollendeten 11. Lebensjahr bis Seniorenklasse, 

die die Qualifikationsbedingungen erfüllen. 

 

  Altersklasse          männlich        weiblich 

      AK 14                27Min.           28 Min. 

 AK 15/19/35           24 Min.          27 Min. 

      AK 50                27 Min.          28 Min. 

      AK 61                30 Min.          35 Min.      

 

Die Startreihenfolge erfolgt analog der BSP THS 

 

• Vierkampf 2: 

Starten können alle Teilnehmer/innen der Jüngstenklasse bis Seniorenklasse, die die 

Qualifikationsbedingungen erfüllen. Der/die Teilnehmer/in kann zweimal starten. Der Start 

wird ausgelost. 

  

 

                     Gehorsam 42 Punkte 

  Altersklasse          männlich        weiblich 

      AK 14                220 Pkt.         220 Pkt. 

      AK 15                250 Pkt.         240 Pkt.      

 



 

 

• Vierkampf 3: 

• Starten können alle Teilnehmer/innen der Jüngstenklasse bis Seniorenklasse, die die 

Qualifikationsbedingungen erfüllen. Der/die Teilnehmer/in kann zweimal starten. Der Start 

wird ausgelost. 

 

                     Gehorsam 42 Punkte 

  Altersklasse          männlich        weiblich 

      AK 14                220 Pkt.         220 Pkt. 

      AK 15                240 Pkt.         230 Pkt. 

   AK 19/35              260 Pkt.         250 Pkt. 

      AK 50                250 Pkt.         240 Pkt. 

      AK 61                240 Pkt.          230 Pkt.      

 

• Combinations-Speed-Cup  CSC: 

Alle Mannschaften die die Qualifikationsbedingungen erfüllen können starten. Eine CSC 

Mannschaft kann aus Mitgliedern von verschiedenen MV innerhalb des Landesverbandes    

Nord – Rheinland bestehen. 

 

       CSC  Die Mannschaft ist bindend 

         Altersklasse                    Zeit 

     Jugend AK 14/15              85 Sek.             

      AK19/35/50/61                75 Sek.      

 

4. Zurückziehung eines Teams nach der Meldung 

 

4.1. Nur der gemeldete HF kann eine Zurückziehung durchführen. Diese hat an den LV – OfT zu erfolgen. 

 

4.2. Bei einer Zurückziehung aus gesundheitlichen Gründen, bei Mensch und/oder Hund, ist ein Attest 

vorzulegen, sonst muss schriftlich eine Begründung erfolgen. 

 

4.3. Wenn nach einer Zurückziehung ( innerhalb der Meldefrist ) mit einem anderen Hund gestartet wird, ist 

erneut Meldegeld zu zahlen. 

 

4.4. Am Tage der Veranstaltung hat die Zurückziehung an den Gesamtleiter zu erfolgen. 

 

5. Kleiderordnung 

 

5.1. Zum Führen auf der Platzanlage und zur Siegerehrung werden alle Teilnehmer/innen nur mit gelbem 

Oberteil ( Textilfarbe Rapsgelb ) und schwarzer Hose/Rock zugelassen. Als verbindliche Farbe ist 

RAL-Nr 1021 festgelegt. 

 

 

6. Training 

 

6.1. Am Freitag vor der LV-Meisterschaft findet ein freies Training statt. Von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr. Die 

Teilnehmer sind angehalten das Training zeitlich untereinander abzusprechen. 

Von 14- 17 Uhr Gehorsam, Liste liegt aus zum Eintragen wann wer trainiert. 

Von 17 – 20 Uhr Gerätetraining, Liste liegt aus zum Eintragen, wer wann trainiert. 

 

 

 

 

 



 

7. Allgemeines 

 

7.1. Am Vortag ( Freitag ) der Prüfung sind die turnierüblichen Unterlagen wie gültiger Impfpass, 

Leistungsurkunde und Mitgliedsausweis/e der Hundeführer/in – Eigentümer/in gesammelt vom 

jeweiligen  KG OfT oder dessen Beauftragten im Meldebüro abzugeben  

 

7.2. Vierkampf 

 

Die Teilnehmerzahl  ist auf 90 begrenzt. Gehen über 90 Meldungen ein, wird nach dem 

Leistungsprinzip vergeben. 

 

7.3. Combinations-Speed-Cup   CSC 

 

Im CSC können bis zu 30 Mannschaften gemeldet werden. Gehen mehr Meldungen ein, wird’s nach 

dem Leistungsprinzip ausgewählt. 

Ein Hund kann mit mehreren ( Mitgliedern ) Familienmitgliedern im CSC zweimal starten. 

Ein Ersatzteam muss gemeldet werden. 

 

Alle CSC Läufe finden grundsätzlich Samstag statt. Hier wird dann der LV-Meister ermittelt. 

Die besten Mannschaften treten Sonntag im KO-System an. 

Bei 30 Teilnehmern = 16 Mannschaften.  Bei 20 Teilnehmern = 8 Mannschaften. 

Für die Siegermannschaft wird dann ein LV-Meisterpokal vergeben. 

 

Die Begrenzung im VK / CSC liegt beim LV – OFT 

 

 

DVG – BSP / DM 

 

Die Meldung für die DVG BSP / DM darf nur die Unterschrift des Teilnehmers, ggf. des 

Erziehungsberechtigten und ggf. des Hundebesitzers tragen und es muss für jede Disziplin ein 

Meldeschein beigefügt sein. 

Die Meldeunterlagen zur DVG BSP / DM müssen mit der Meldung LV-THS Landesmeisterschaft dem 

Prüfungsleiter ( LV – OFT ) per Post zugeschickt werden. Gleichzeitig muss über dem elektronischen 

Meldeweg gemeldet werden. Für die Jugendlichen ist das Haftungsformular und die 

Einverständniserklärung  ( zu  finden auf der Homepage des DVG ) beizufügen. 

Für den Fall, dass der Meldeschein nicht innerhalb der Frist ( 4 Wochen vor der Landesmeisterschaft ) 

beim LV – OFT eingegangen ist, wird davon ausgegangen, dass kein Start auf der DVG BSP erfolgt. 

Nach Meldeschluss ist keine Meldung mehr möglich. 

 

Für die DVG-BSP muss auf jeden Fall das Ergebnis der Landesverbandsmeisterschaft eintragbar sein. 


